Die Christengemeinschaft in Braunschweig, Leonhardstraße 43, 38102 Braunschweig
ZELTDORF IM ELM
Freitag, 13. bis Montag, 30. August 2021
„Willst du immer weiter schweifen? Sieh, das Gute liegt so nah!
lerne nur, das Glück ergreifen, denn das Glück ist immer da.“ (Goethe)
Liebe Zeltdorf-Eltern, liebe Kinder, liebe Helfer!
Im kommenden Sommer schweifen wir nicht in die Ferne, nicht in den Harz und auch nicht nach Mecklenburg. Nein, wir fahren mit der Bummelbahn von Braunschweig nach Schöppenstedt, das dauert eine halbe Stunde. Von dort laufen wir auf einem ehemaligen Bahndamm auf den Elm zu nach Eitzum und folgen dann dem Bach bis an den Waldrand. Da liegt unser Zeltdorf! Die runden weißen Gruppenzelte stehen längs des Bächleins, ebenso das große neue Kirchenzelt, in dem wir uns nun täglich zum Abend- und zum Morgenkreis und zu Beginn jeder neuen Woche zur Sonntagshandlung versammeln werden.
Die „Naturfreunde“ haben hier vor langer Zeit zwei Hütten gebaut und eine Quelle ausgegraben, deren Wasser wir nutzen werden. Direkt unterhalb murmelt der Bach, oberhalb rauscht der Wind in den Wipfeln des Waldes. Hier wie dort werden wir spielen können, soviel das Herz begehrt; Pflanzen und Tierlein entdecken, Mooslager bauen, Feuer machen. Wir werden viel auf den Beinen sein, arbeiten und wandern, singen und tanzen. Zum Glück gibt es mittags nach dem Essen wieder die „stille Pause“ und abends, nach der Geschichte, die gute tiefe Nacht: im Zelt – oder unter den Sternen!
Das Zeltdorf im Elm dauert 18 Tage. „Ziemlich lang“? Am Ende werden die meisten sagen: Schade, dass es schon zu Ende ist! Die Natur, der Rhythmus und die nahe Gemeinschaft vertrauter Menschen werden uns wohltun. Gänzlich medienfrei werden wir nach einem ziemlich digitalen Schuljahr wieder das „richtige Leben“ erfahren. Reich und froh (und ein bisschen traurig) werden wir danach gut erholt nach Hause kommen: mit roten Backen und kräftigen Muskeln, größer geworden und voller Erlebnisse, an die wir uns gerne erinnern werden. Vielleicht auch mit neuen Freunden.
In Eitzum sowie im Zeltdorf selber gibt es übrigens auch wieder Tiere, mit denen wir Bekanntschaft machen dürfen: Hunde, Pferde, Schafe, Schweine, Hühner…









Bitte schicken Sie die umseitige Vormerkung an:
Die Christengemeinschaft, Leonhardstraße 43, 38102 Braunschweig. 
E-Mail: braunschweig@christengemeinschaft.org
– Das Zeltdorf der Christengemeinschaft ist für Kinder, die die 4., 5., 6. oder 7. Klasse hinter sich haben werden. Ob auch Drittklässler schon mitkönnen, hängt von ihrer Reife ab und muss persönlich mit uns besprochen werden. Kinder, die offensichtliche Beeinträchtigungen haben, sind ebenso willkommen wie solche, deren Schwierigkeiten erst beim zweiten Blick ins Auge fallen… Natürlich müssen wir auch mit den Eltern von „Inklusions-Kindern“ vorher persönlich sprechen.
– Nicht zuletzt ist das Zeltdorf auch für Jugendliche (ab der 8. Klasse) und junge Erwachsene: unsere tüchtigen Helferinnen und Helfer! Sie zeigen den Kindern auf Schritt und Tritt, wie man groß wird: wie man Holz hackt, wie man Hütten baut, wie man sich schön macht, wie man tanzt und miteinander umgeht, wie man seine Worte wählt – natürlich ohne Kraftausdrücke, wie man streitet, ohne sich zu verletzen, wie man manierlich isst und wie man korrekt einen Briefumschlag beschriftet… Außerdem kochen sie für uns auf dem Feuer – stets frisch und in Bio-Qualität, versteht sich – und kümmern sich um die Kranken.
– Die etwa siebenköpfigen Gruppen werden nach Alter und Geschlecht eingeteilt und haben ihre eigene Betreuerin bzw. ihren eigenen Betreuer. Und ihr eigenes Zelt, versteht sich, das jeden Tag aufgeräumt wird…
Das Zeltdorf beginnt ideell mit dem Vortreffen am Sonntag, den 18.7. von 11 bis 14 Uhr in der Christengemeinschaft in Braunschweig. Da sehen sich viele zum ersten Mal, da stimmen wir uns ein, da bekommt man im Zweifelsfall ein Gefühl dafür, ob das Zeltdorf zu dem betreffenden Kind in diesem Jahr passt. (Ebenso wichtig ist das Nachtreffen am ersten Sonntag nach den Ferien, 5.9. Bitte merken Sie es vor!)
– Der finanzielle Beitrag ist wieder individuell. Wenn eine Familie dazu in der Lage ist, sollte ein Grundpreis von 220 € fürs erste bzw. 200 € für Geschwisterkinder gezahlt werden. Wenn nicht, verabreden Sie mit uns eine Ermäßigung. Wenn es Ihnen aber finanziell besser geht, erbitten wir einen selbsteingeschätzten höheren Beitrag: 250, 300, 400 €… Wahrscheinlich wissen Sie, dass andere Ferienfreizeiten deutlich teurer sind als unsere; und dass die Christengemeinschaft ohnehin ausschließlich von selbsteingeschätzten freiwilligen Spenden und Beiträgen lebt. 
– Bitte lassen Sie uns den angehängten Abschnitt ausgefüllt zukommen. Wenn wir Ihnen daraufhin nicht direkt antworten, steht der Teilnahme Ihres Kindes von unserer Seite aus nichts entgegen. In der Osterzeit werden wir Ihnen dann einen ausführlichen Brief samt Anmeldeformular und Packliste schicken.     
 – Im Namen der Helfergemeinschaft grüßen herzlich
                                      Silvia Joerns, Gemeindehelferin, Tel. dienstags: 10-13 h: 0531-7 24 54
                                      Dominique Tolo-Litschgy, Heilpädagogin, Tel.: 05302-91 74147
                                      Marc Jungermann, Pfarrer, Tel.: 0531-707 68 225
----------------------------------------------------------------------------------------------------
Hiermit möchte ich mein Kind / meine Kinder für das Zeltdorf der Christengemeinschaft im Elm vormerken lassen (13.–30. 8.2021):
Name	………………………………………………….. Geburtsdatum ……………………….Klasse ……
Name	………………………………………………….. Geburtsdatum ……………………….Klasse ……
Hiermit möchte ich mich als Helfer bzw. als Helferin für das Zeltdorf im Elm bewerben:
Name	………………………………………………….. Geburtsdatum ………………………Klasse ……..
Anschrift: …………………………………………………………………………………………………………
Telefon:……………………………………………………………………………………………………………

Unterschrift des Erziehungsberechtigten: ……………………………………………………………………
